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Gosenbach / Oberschelden 

Zwischen Tradition 
und Moderne 

 
Die Geschichte des Ortsvereins 



1945 

Schon kurz nach Ende des 2. Weltkrieges 
haben sich in Deutschland wieder Sozial-
demokarten zusammen gefunden, um 
politisch an dem Neuanfang und dem 
Wiederaufbau zu arbeiten.  Der Beginn der 
ersten parteipolitischen Arbeit nach dem 2. 
Weltkrieg geht auf Kurt Schumacher zurück. 

Aber auch in Gosenbach warteten die engagierten Sozialdemokraten nicht lange. 
Bereits im September 1945 wurde in Gosenbach der SPD-Ortsverein gegründet. Nach 
den Überlieferungen traf man sich in der „Alten Schule“ zur Vereinsgründung.  
Neben dem damaligen Vorsitzenden Friedrich Sollbach sind als Gründungsmitglieder 
zu nennen:  Ernst Bamberger,  Ernst Bäumer, Ernst Fohr, Artur Helsper, Heinrich 
Weide und Ludwig Latsch. Leopold Georg und Rudi Hartmann gehörten ebenfalls zu 
den „Männern der ersten Stunde“. 

1948 

Auch die Veränderungen in Deutschland 
gingen nicht spurlos an dem SPD- 
Ortsverein vorbei, was eines der ältesten 
Dokumente des OV-Archivs zeigt.  
Am 21.06.1948 muss der Kassierer des 
Ortsvereins im Zuge der Währungsreform  
den  Bargeldbestand beim Finanzamt 
abliefern. Auch die Anmeldung der 
Bestände des „kleinen“ Reichsmarkkontos 
erfolgte ordnungsgemäß. Der Ortsverein 
startet dann mit einem Kassenbestand 
von 1,74 DM. 



1966 

Bis 1966 war Gosenbach eine eigenständige 
Gemeinde mit einer Gemeindevertretung, der 
auch einige Sozialdemokraten und dem 
damaligen Bürgermeister (Ernst Bamberger) 
angehörten.  Am 01.07.1966 wurde die Stadt 
Eiserfeld gegründet , was zur Eingliederung der  
Gemeinden Gosenbach + Oberschelden führte. 

Karl Maurer wurde der erste  Amtsbürgermeister der neu gegründeten Stadt Eiserfeld. 
Aber auch den Mitgliedern des Ortsvereins Gosenbach/Oberschelden (Otto Noll und 
Willy Schardt) gelang der Einzug in den „neuen“ Rat der Stadt Eiserfeld.  Schnell fanden 
die Vertreter unserer „Stadtteile“ ihrem Platz in der SPD-Fraktion und konnten so aktiv 
an der politischen Arbeit mitwirken und auch in der Stadt Eiserfeld die Interessen von 
Gosenbach und Oberschelden vertreten. 

1969 

„ Wir bauen die moderne Stadt“, 
dass hatte sich die SPD-Fraktion für 
den Kommunalwahlkampf auf die 
Fahnen geschrieben  und darunter 
Themen verstanden, die an ihrer 
Aktualität kaum etwas verloren 
haben. 
Mit 3 Kandidaten, die sich nicht nur 
in der parteipolitischen Arbeit, 
sondern auch bei den Bürgerinnen 
und Bürgern einen Namen gemacht 
hatten, konnte unser “kleiner“ 
Ortsverein in den Wahlkampf gehen. 
 



1970 

25 Jahre SPD 
Gosenbach/Oberschelden 

 

Im Jahr 1970 konnte der SPD-
Ortsverein auf 25 Jahre erfolgreiche 
Arbeit für die Bürgerinnen und Bürger 
in Gosenbach, Oberschelden und der 
Stadt Eiserfeld zurückblicken.  

Zusammen 100 Jahre Mitglied 
der SPD  

sind die vier „Eiserfelder“ Ernst 
Fohr, Ludwig Latsch, Leopold Georg 
und Heinrich Weide, so der 
damalige Bericht in der Westf. 
Rundschau 

Quelle: Siegener Zeitung Okt. 1970 



1973 

Damals, wie auch heute … 
 

Der SPD-OV Gosenbach/Oberschelden 
gehört fest in die Vereinslandschaft von 
Gosenbach.  Auch damals war das Ziel so 
nahe wie möglich an den Bürgerinnen und 
Bürgern zu sein.  

Es gab auch was zu feiern … 
 

„nach dem überwältigenden Wahlsieg 
im Wahlkreis „Siegen-Wittgenstein“  
bei der Bundestagswahl 1972 (…)“, so 
berichtete die Presse, fand ein 
Waldfest auf der Lurzenbach statt. Mit 
800 Teilnehmer eine der größten SPD- 
Veranstaltungen der damaligen Zeit in 
Siegen – Wittgenstein. 



1975 

Gosenbach / Oberschelden werden 
Stadtteile der Stadt Siegen 

 

„Doch nur achteinhalb Jahre sollte das 
selbständige Dasein der jungen Stadt Eiser-
feld dauern.“, so heißt es in der Chronik der 
Gemeinde Gosenbach. 

Rat der „Krönchenstadt“ 
 

Die Angst, dass die Mandatsträger aus 
Gosenbach und Oberschelden ihre 
erfolgreiche Arbeit in dem Rat einer 
Großstadt nicht fortsetzen konnten, 
währte nur kurz.  
Auch im Rat der Stadt Siegen waren 
die Vertreter des SPD-OV Gosenbach / 
Oberschelden eine feste Größe und 
überzeugten durch Fachwissen und 
ihre Einsatzbereitschaft für die 
Bürgerinnen und Bürger.  

Der Beschluss des Landtages, dass die Stadt Eiserfeld, die Stadt Hüttental und die 
Stadt Siegen zu der Großstadt Siegen zusammengeschlossen werden, bedeutete 
auch für unseren Ortsverein, dass sich die Mandatsträger neu orientieren mussten. 



1985 

„Stets die Richtigen 
gefunden“ 

Walter Nienhagen † ( Landrat 1984-1999) 

40 Jahre SPD 
 Gosenbach / Oberschelden 

 

Hochrangige Gäste aus der  Kommunalpolitik trafen sich 
in Gosenbach, um gemeinsam mit den Mitgliedern des 
Ortsverein das 40jährige Bestehen zu feiern.  

Quelle: Westfalen Post 22.10.1985 

Quelle: Westf. Rundschau    
             21.10.85 



1995 

„Manschaftsdenken 
funktioniert in 
Gosenbach“ 

Franz Müntefering  
( Bundesminster  2005 - 2007) 

Gemeinsam mit 2 Gründungsmitgliedern 
konnte der SPD-OV sein 50jähriges Bestehen 
feiern.  Neben den heimischen Politikern lies 
sich auch der damalige NRW-Arbeitsminster  
Franz Müntefering es sich nicht nehmen, die 
Festrede persönlich zu halten.  
Der SPD-Ortsverein  Gosenbach/Oberschelden 
gehört zu den ersten Ortsvereinen, die sich 
nach dem 2. Weltkrieg gegründet haben.  Ohne 
große Probleme wurde von Beginn an engagert 
und bodenständig für die Bürgerinnen und 
Bürger gearbeitet, so die Festredner.  „Eine 
Mannschaft, die funktioniert.“ 

Quelle: Westf. Rundschau Okt. 1995 



1997 

Ein Thema der 
Vergangenheit begleitet 

uns in der Gegenwart 
 

Seit nunmehr fast 20 Jahren 
bemüht sich der SPD- 
Ortsverein eine – auch für 
die Anwohner – verträgliche 
Lösung  bei der Sanierung 
der Straßen in Gosenbach zu 
finden. 
 
Eine „große Lösung“  ist seit 
einigen Jahren vom Tisch, da 
diese nicht zu finanzieren  
wäre – und das nicht nur für 
die Stadt – sondern auch für 
die Anwohnerinnen und 
Anwohner. 
 
Die im damaligen Zeitungs- 
bericht beschriebenen 
„kleinen Schritte“ waren 
wirklich klein und immer 
wieder scheiterten die 
Initiativen des Ortsvereins an 
der Haushaltslage. 
 
Aber das Thema ist für uns 
noch lange nicht vom Tisch.  
Wir bleiben dran. 
 
 
 
 

Quelle: Siegener Zeitung 14.05.1997 



2001 

Bürgernähe …. zeigt sich 

nicht im Wahlkampf 

Ein fester Bestandteil der 
Dorfgemeinschaft  -so fühlt sich 
der SPD-Ortsverein  - und möchte 
dies auch nach außen zeigen.  
 
„Wir möchten die Vereine nicht 
nur politisch, sondern insbe-
sondere bei dem Engagement für 
unsere Stadtteile unterstützen.“ 
 
 
 
 

Bilder vom Festzug „Jubiläum Arion“ 2001 

Wir sind: 
 
• Mitglied der AGV 
 
• Ansprechpartner für 
  Vereine und Organisationen 
 
• Ansprechpartner der  
   Bürgerinnen und Bürger in 
 
   Gosenbach / Oberschelden 



Impressionen …. eines 

aktiven Vereins 

Nicht nur in Wahlkampfzeiten kommen die kommunalen „Spitze-  
politiker gerne nach Gosenbach und Oberschelden.  Was schon 
die Festredner bei früheren Jubiläen betonten, gilt auch heute 
noch. 
 
„Manschaftsdenken funktioniert in Gosenbach“  -   „Stets die Richtigen gefunden“ 



Ohne Wahlkampf …. 

geht es dann doch nicht. 

Immer wieder - vor Wahlen - kennt 
man diese Bilder, die Parteien 
werben um Wählerinnen und 
Wähler  - so auch in Gosenbach 
und Oberschelden. 

Bei uns geht jedoch der Spaß und 
unser  Vereingedanke dabei nicht 
verloren und wir sehen dies nicht als 
lästige Pflicht, sondern als Chance mit 
Menschen in Kontakt zu kommen 



Nicht nur vor Ort…. sondern 

überregional vernetzt und engagiert. 

Auch wenn der Schwerpunkt der 
Arbeit des Ortsvereins sicherlich 
auf kommunalen Themen liegt, 
geht das Interesse und Engement 
weit über die Grenzen der 
Stadtteile hinaus 

Bundes-, Landes- und Europapolitische 
Themen  führen immer wieder zu leb- 
haften Diskussionen – auch mit den 
Spitzenpolitikern direkt. 

Besuche im Bundestag, dem Landtag 
aber auch im europäische Parlament 
ermöglichen Einblicke in die 
Entscheidungsfindung in den 
Parlamenten, was die Ortsvereins- 
Mitglieder gerne nutzen.  



Der Ortsverein … hier 
und heute vor Ort 

Das Team 

Unser Ortsverein besteht  
nun 70 Jahre und hat auch 
einige schwierige Zeiten 
überstanden.  Immer 
wieder hat sich gezeigt, 
dass nicht einzelne 
Personen einen Verein 
prägen, sondern das der 
Teamgedanke im 
Vordergrund stehen muss. 

Ansprechpartner 

Mitglied im 
Rat der Stadt 
Siegen 

Mitglied im 
Kreistag 
Siegen-
Wittgenstein 

Mitglied im 
Bezirksausschuss 
VI  Siegen- Süd 

Mitglied im 
Verkehrs- 
ausschuss 

Harold Solms 

Bernd Münker 

Thomas Hartmann 

Thomas Neumann 

Tel.: 0271-352470 

Tel.: 0271-3878944 

Tel.: 0271-354556 

Tel.: 0271-354244 
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